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Michael Schilling
Vattenfall Energy Trading GmbH

Direktvermarktung
im Wandel

Ein Blick zurück und nach vorn
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Entwicklung der EE

Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/256942/umfrage/bruttostromverbrauch-in-deutschland/

Bruttostromverbrauch* in Deutschland in den Jahren 1990 bis 2022

*) Der Bruttostromverbrauch bezeichnet die vom Verbraucher genutzte elektrische Arbeit vor Abzug des 

Eigenbedarfs der Kraftwerke und der Übertragungs- bzw. Netzverluste.

Bruttostromerzeugung in Deutschland in den Jahren 2000 bis 2022

Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/themen/mehr-gruener-strom-mehr-erneuerbare-waerme-im-jahr

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/256942/umfrage/bruttostromverbrauch-in-deutschland/
https://www.umweltbundesamt.de/themen/mehr-gruener-strom-mehr-erneuerbare-waerme-im-jahr
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Notwendige Entwicklung der EE

Quelle: https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Downloads/DE/Sachgebiete/Energie/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/ZahlenDatenInformationen/EEStatistikMaStRBNetzA.pdf
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Entwicklung der DV

Quelle: https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Mediathek/Monitoringberichte/MonitoringberichtEnergie2022.pdf

Anteil der Vermarktungsformen

an der eingespeisten Jahresarbeit in Prozent

Eingespeiste Jahresarbeit nach Vermarktungsform

und Energieträger für das Jahr 2021

https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/Mediathek/Monitoringberichte/MonitoringberichtEnergie2022.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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EEG 2023

• Anhebung des EE-Ausbauziels für 2030 auf 80% (vorher 65%) 

• Klimaneutralität bis 2045

• Vorrang für erneuerbare Energien (überragendes öffentliches Interesse)

• Deutliche Anhebung der Ausschreibungsmengen

• Vereinfachung des Ausbaus von Solaranlagen

• Beschleuniger Ausbau der Windenergie an Land

• usw.

Inhaltliche Eckpunkte des EEG 2023:

Quelle: https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Dossier/erneuerbare-energien.html

Die EEG-Novelle wurde am 07.07.2022 als „Osterpaket“ beschlossen. Sie ist am 01.01.2023

in Kraft (einige Maßnahmen bereits früher) getreten und wurde am 21.12.2022 von der 

EU-Kommission nach den EU-Beihilfevorschriften genehmigt.

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Dossier/erneuerbare-energien.html


Confidentiality: C2 - Internal

Agenda

• Ein Blick zurück
• Entwicklung der EE

• Entwicklung der Direktvermarktung

• EEG 2023

• Marktwertrisiko und Marktwertspreizung

• Neue Preissystematiken

• Ein Blick nach vorn
• Direktvermarktung 2023ff

• Exkurs: Differenzverträge, CfDs

• Zusammenfassung

• Fragen



Confidentiality: C2 - Internal

Einspeisung des erzeugten Stroms

Vermarktung des erzeugten Stroms

Erlöse

EEG-Anlagen

Direktvermarktung Funktionsweise

Marktprämie

Großhandelsmarkt

ÜNB/VNB

* Dienstleistungsentgelt

Marktwert 

abzgl. 

DLE*

Direktvermarkter

Vertrag
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Direktvermarktung - Kalkulation

Der Direktvermarkter muss folgende Komponenten abschätzen:

• Erlöse der EE-Anlage in der Zukunft

• Wetterabhängig

• Standortabhängig

• Technikabhängig

• Preisabhängig (Spotmarkt)

• Optimierung intraday (marktbedingte Abregelung)

• Kosten der Vermarktung

• Entwicklung der Ausgleichsenergiepreise

• Kosten der Abwicklung 

• Prognose / Marktkommunikation / RD2.0

• Kosten der Vergütung an Anlagenbetreiber

• der Einspeisemengen (Monatsmarktwert)

• bei RD2.0-Maßnahmen des VNB

• bei marktbedingten Abregelungen

Marktwertrisiko

AE- Risiko
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Marktwertrisiko September 2020
Spotmarktpreise EPEX
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„DAMALS“

Direktvermarktung
Vergütung im Jahr 2020

Marktprämie

Auszahlung durch ÜNB / VNB 

(Zweistrommodell)

Dienstleistungsentgelt

Zahlung an Vattenfall

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert

Auszahlung durch Vattenfall

Quelle:  https://www.netztransparenz.de/EEG/Marktpraemie/Marktwerte
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Marktwertrisiko September 2021
Spotmarktpreise EPEX
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„DAMALS“

Direktvermarktung
Vergütung im Jahr 2021

Marktprämie

Auszahlung durch ÜNB / VNB 

(Zweistrommodell)

Dienstleistungsentgelt

Zahlung an Vattenfall

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert

Auszahlung durch Vattenfall

Quelle:  https://www.netztransparenz.de/EEG/Marktpraemie/Marktwerte
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Marktprämienmodell Marktprämie = 0
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Marktwertrisiko September 2022
Spotmarktpreise EPEX
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„DAMALS“

Direktvermarktung
Vergütung im Jahr 2022

Marktprämie = 0

Dienstleistungsentgelt

Zahlung an Vattenfall

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert

Auszahlung durch Vattenfall

Quelle:  https://www.netztransparenz.de/EEG/Marktpraemie/Marktwerte
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Direktvermarktung 
Marktwertrisiko und -spreizung

Interessanter Artikel:  https://www.erneuerbareenergien.de/markt/direktvermarktungskosten-fuer-windstrom-starker-einfluss-durch-hohe-strompreise-und

Einheit: €/MWh

< -1,50

-1,50 - -1,00

-1,00 - -0,50

-0,50 - 0,00

0,00 - 0,50

0,50 - 1,00

1,00 - 1,50

1,50 - 2,00

2,00 - 2,50

2,50 - 3,00

3,00 - 3,50

3,50 - 4,00

> 4,00

Einheit: €/MWh

< -18,00

-15,00 - -12,00

-12,00 - -9,00

-9,00 - -6,00

-6,00 - -3,00

-3,00 - 0,00

0,00 - 3,00

3,00 - 6,00

6,00 - 9,00

9,00 - 12,00

12,00 - 15,00

15,00 - 18,00

> 18,00

2020 2022

Die hohen Spotpreise und die hohe Volatilität 

beeinflussen die spezifischen Marktwerte der 

EE-Anlagen extrem :
• die vormals im Vergleich zum bundesweiten

Referenzmarktwert unterdurchschnittlichen EE-Anlagen

verlieren z.T. massiv im Marktwert

• die vormals im Vergleich zum bundesweiten

Referenzmarktwert überdurchschnittlichen EE-Anlagen

gewinnen z.T. massiv im Marktwert

ABER: Die Prognose welchen Marktwert die 

EE-Anlage zukünftig erreichen wird, ist sehr

schwierig zu bestimmen und birgt ein hohes 

finanzielles Risiko bei einer Fehleinschätzung!

https://www.erneuerbareenergien.de/markt/direktvermarktungskosten-fuer-windstrom-starker-einfluss-durch-hohe-strompreise-und
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Direktvermarktung AE-Risiko
Die Ausgleichsenergiepreise

für Bilanzkreisabweichungen

(reBAP) sind im Jahr 2022 sehr

stark gestiegen! 

Wie wird die Entwicklung unter

Berücksichtigung des 

fortschreitenden Ausbau der 

Erneuerbaren Energien sein?
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Direktvermarktung AE-Risiko

Die Ausgleichsenergiepreise für Bilanzkreisabweichungen (reBAP) sind im Jahr 2022 

sehr stark gestiegen und waren volatiler => Risikoadjustierung!

Wie wird die Entwicklung unter Berücksichtigung des fortschreitenden EE-Ausbau sein?
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„DAMALS“ MARKTWERT

Direktvermarktung
Variables Dienstleistungsentgelt

Marktprämie

Auszahlung durch ÜNB / VNB 

(Zweistrommodell)

Dienstleistungsentgelt

Zahlung an Vattenfall

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert

Auszahlung durch Vattenfall
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• Verbleib in der alten Systematik, d.h. Vergütung des

jeweiligen Monatsmarktwertes (MMW), aber 

• das Dienstleistungsentgelt ist ein Prozentsatz des 

MMW und führt zu unterschiedlich hohen DL-Entgelten.

• Bei Abregelung durch VET: Vergütung des AW

• Bei Abregelung durch VNB (RD2.0): Vergütung des MMW

• Während §51-Zeiten: Vergütung des MMW.

Übernahme des Marktwert- und

des AE-Risikos durch Direktvermarkter!

Marktprämienmodell

X  %

X  %
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Marktwertrisiko März 2023 I
Spotmarktpreise EPEX

Ähnliches Preisniveau 

wie im Herbst 2021
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Marktwertrisiko März 2023 II
EE-Einspeisung und Einfluss auf den Spotmarktpreise EPEX

Kannibalisierungseffekt
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Direktvermarktung AE-Risiko
Die Ausgleichsenergiepreise

für Bilanzkreisabweichungen

(reBAP) sind im Jahr 2022 sehr

stark gestiegen! 

Im Januar 2023 war der 

durchschnittliche reBAP etwa

auf dem Niveau von 2021, aber

viel volatiler.

Wie wird die Entwicklung unter

Berücksichtigung des 

fortschreitenden EE-Ausbau

sein?
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Direktvermarktung AE-Risiko

Die Ausgleichsenergiepreise für Bilanzkreisabweichungen (reBAP) waren im Januar

2023 niedriger, aber nach wie vor sehr volatil => Risikoadjustierung bleibt!

Wie wird die Entwicklung unter Berücksichtigung des fortschreitenden EE-Ausbau sein?
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„HEUTE“

Direktvermarktung
Variables Dienstleistungsentgelt

Marktprämie

Dienstleistungsentgelt

Zahlung an Vattenfall

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert

Auszahlung durch Vattenfall

Quelle:  https://www.netztransparenz.de/EEG/Marktpraemie/Marktwerte
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Marktprämienmodell

Marktprämie > 0 ?%

%

Variable DL-Entgelte 

scheinen auch weiterhin ein 

guter Kompromiss zu sein!
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Direktvermarktung
Festpreis-Absicherung

Quelle: https://www.eex.com/de/marktdaten/strom/futures#%7B%22snippetpicker%22%3A%22EEX%20German%20Power%20Future%22%7D

https://www.eex.com/de/marktdaten/strom/futures#%7B%22snippetpicker%22%3A%22EEX%20German%20Power%20Future%22%7D
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Direktvermarktung
Festpreis-Absicherung

Quelle: https://www.eex.com/de/marktdaten/strom/futures#%7B%22snippetpicker%22%3A%22EEX%20German%20Power%20Future%22%7D

https://www.eex.com/de/marktdaten/strom/futures#%7B%22snippetpicker%22%3A%22EEX%20German%20Power%20Future%22%7D
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Direktvermarktung
Festpreis-Absicherung

Mit der Fixpreis-Absicherung geht der Direktvermarkter hohe Risiken ein:

• Mengenrisiko – wieviel wird die EE-Anlagen produzieren?

• Profilrisiko – wie ändern sich die Marktwerte im Vergleich zur Einschätzung?

• Kostenrisiko – wie entwickeln sich die AE-Preise? 

Finanzielle Absicherung des Vertragswertes (Menge x Preis) erforderlich

mit einer Bankbürgschaft des Anlagenbetreibers als Sicherheit im Falle eines Ausfalls!

ABER: Aufgrund des gesunkenen Preisniveaus am Großhandelsmarkt erscheint eine 

Fixpreis-Absicherung zurzeit nicht vorteilhaft für einen Anlagenbetreiber!



Confidentiality: C2 - Internal

Agenda

• Ein Blick zurück
• Entwicklung der EE

• Entwicklung der Direktvermarktung

• EEG 2023

• Marktwertrisiko und Marktwertspreizung

• Neue Preissystematiken

• Ein Blick nach vorn
• Direktvermarktung 2023ff

• Exkurs: Differenzverträge, CfDs

• Zusammenfassung

• Fragen



Confidentiality: C2 - Internal

Exkurs: Differenzvertrag (=CfD)

Beschluss der EU-Kommission am 14.03.2023 über eine Reform des EU-Strommarktes, 

u.a. dass jede staatliche Förderung neuer Investitionen in Stromerzeugung aus erneuerbaren

und nichtfossilen Brennstoffen in Form zweiseitiger Differenzverträge erfolgen muss. 

Die Mitgliedstaaten sollen die Übergewinne an die Haushalte weitergeben, die Einnahmen 

für Stromerzeuger stabilisieren und die Industrie vor Preisschwankungen schützen.

Wichtig: Bevor die Reformvorschläge in Kraft treten können, müssen sie vom

Europäischen Parlament und vom EU-Ministerrat erörtert und beschlossen werden. 

Quelle: https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_23_1591

• Der Referentenentwurf des BMWK zum EEG 2023 („Osterpaket“) sah in § 88 bereits eine 

Verordnungsermächtigung vor, auf deren Grundlage Anpassungen am Fördersystem hinsichtlich

Differenzverträge für Offshore-Windanlagen sowie der Einführung neuer Vergütungsmechanismen

für andere Erzeugungstechnologien hätten vorgenommen werden können. 

• Beide Optionen wurden letztendlich im EEG 2023 ersatzlos gestrichen!

https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_23_1591
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CfDs in der Energiewirtschaft

Allgemein:

• CfD ist die Abkürzung für Contract for Differences (= Differenzgeschäfte, Differenzkontrakte)

• CfDs kommen ursprünglich aus der „Bankenwelt“

• CfDs sind Derivate (Finanzinstrumente) und beruhen nicht auf einem Preis des Basiswertes

(Underlying), sondern auf der Differenz zwischen Kauf- und Verkaufspreis

In der Energiewirtschaft haben CfDs folgende Funktionen:

• Sicherung von Investitionen in Erneuerbare Energien und Kernkraft (inframarginale Erzeugung)

• Verhinderung von „Überförderung“ von Kraftwerksprojekten

• Entlastung der Energiekunden und Schutz vor hohen Energiekosten

• Bereits etabliert im Vereinigten Königreich und Frankreich für Offshore-Wind Projekte 

By the way… bitte nicht verwechseln mit CCfD = Carbon Contract for Differences

CCfDs werden auch Klimaschutzverträge genannt und sind ein sektorspezifisches Instrument in der Industrie zur Förderung grüner Produkte und 

Wärme für die Transformation der großen Prozessindustrien und die Nutzung von treibhausgasneutralem Wasserstoff. Über einzelvertragliche 

Regelungen zwischen der öffentlichen Hand und einem Unternehmen werden die durch den Wechsel auf grüne Technologien beziehungsweise 

Energieträger entstehenden Mehrkosten (im Vergleich zu fossilen Referenztechnologien) ausgeglichen. Basierend auf einem Vertragspreis wird 

dafür die Zahlung einer Klimaschutzprämie vereinbart.
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CfDs für EE-Neuanlagen I
Wirkungsweise und mögliche Abwicklung eines CfDs

Quelle: DIW Wochenbericht 2022-35 https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.851308.de/22-35.pdf

• Wie im derzeitigen Regime auch, wird in Ausschreibungen/Auktionen für 

Solar- und Windenergie ein Referenzpreis (CfD-Preis, Strike-Preis) für 

einen Zeitraum (z.B. 20 Jahre) festgelegt.

• Der erzeugte Strom wird, ebenfalls wie bisher auch, an der Strombörse 

vermarktet.

• Liegt der Strompreis unter dem CfD-Preis, erhält der Anlagenbetreiber 

diese Differenz als Zuzahlung. 

• Liegt der Strompreis über dem CfD-Preis, so zahlt der Anlagenbetreiber die 

Differenz an die Gegenseite.

• Der Staat übernimmt dabei eine sehr wichtige Funktion als „Clearingstelle“

Vorteile:

• Absicherung der Erlöse des Anlagenbetreibers durch den CfD-Preis, 

d.h. wenig Risiko beim Cashflow und damit niedrige Finanzierungskosten 

bei den kapitalintensiven Projekten im EE-Bereich. 

• Absicherung aller Stromkunden, sowohl der privaten Haushalte, im 

Bereich GHD als auch Industrieunternehmen, durch den CfD-Preis und 

Reduktion der Rechnungen in Phasen hoher Strompreise.

Zu klären:

• Was ist „der Strompreis“? Der technologiespezifische Monatsmarktwert, der 

Marktwert des spezifischen Erzeugungsparks…?

• Ausprägung der Auktion (ein Referenzpreis, Mindest-/Höchstpreis etc.)?

• Rolle des Staates – Balanceakt!

https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.851308.de/22-35.pdf
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CfDs in der Direktvermarktung

Wirkungsweise im Vergleich zur „Gleitenden Marktprämie“:

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert
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Marktprämienmodell

Marktprämie
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Marktprämie kann per Definition nicht negativ werden!

Durchschnittlicher 

Monatsmarktwert M
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CfD = Contract for Differences

Zuzahlung
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Rückzahlung von Erzeuger möglich (deshalb oft auch symmetrische Marktprämie 

oder zweiseitig-gleitende Prämie genannt)! 

Staatlich garantierte Erlöse 

in Höhe des Mindestpreises

H
ö

c
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s
tp

re
is

Ggf. zusätzliche Erlöse 

bis zum Höchstpreis Rückzahlung

Abschöpfung nur

oberhalb des 

Höchstpreises
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CfDs in der Direktvermarktung II

Soll die gleitende Marktprämie durch CfDs ersetzt werden?

Was wäre, wenn…    Differenzverträge im Juli 2022 in Kraft getreten wären? 

Quelle: DIW Wochenbericht 2022-35 https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.851308.de/22-35.pdf

„In Anbetracht der anhaltend hohen Strompreise hätten sich allein von Januar bis Juli 2022 die Stromrechnungen um fünf Milliarden Euro reduziert

ohne zu einer Belastung des Staatshaushalts zu führen, wie es durch die derzeitigen Entlastungsmaßnahmen (Tankrabatt, Energiegeld) der Fall ist.“

https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.851308.de/22-35.pdf
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CfDs für EE-Neuanlagen II
Idee: CfDs als mögliche Ergänzung zu PPAs?!

Quelle: DIW Wochenbericht 2022-35 https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.851308.de/22-35.pdf

Aufgrund der hohen Bonitätsanforderungen bei Abschluss von langfristigen Power Purchase

Agreements (PPAs) profitieren bisher lediglich große finanzstarke Industrieunternehmen von 

Stromlieferungen (inkl. HKNs) aus konkreten EE-Projekten. Kleine und mittlere Unternehmen 

können diese Anforderungen meist nicht erfüllen. 

Durch die Einführung von CfDs in Verbindung mit einem „Pool-Modell“ könnten sich neue 

Möglichkeiten für diese Kundengruppe ergeben:

• Unternehmen melden ihren Bedarf an Grünstrom in den staatlichen Auktionen zur Förderung 

der erneuerbaren Energien an.

• Für dieses zusätzliche Volumen wird ein Vertrag zwischen dem „Pool“ der Anlagenbetreiber 

und den Unternehmen abgeschlossen, der auf dem stündlichen Erzeugungsprofil und dem 

durchschnittlichen Referenzpreis der EE-Anlagen im Pool basiert. Die Vergütung erfolgt über 

CfDs und die Zahlungen werden vom Bund garantiert.  

Vorteile:

• Die Unternehmen profitieren von langfristig abgesicherten Strompreisen und können die 

internen Klimaziele durch die zertifizierte Beschaffung von Grünstrom erreichen. 

• Durch die hohe Kreditwürdigkeit des Staates werden die Nachteile von Finanzierungskosten 

der PPAs vermieden. Indem die Konditionen vereinheitlicht und auch kleinteilige Verträge 

möglich sind, können sich mehr Unternehmen als bei privaten PPAs beteiligen. Dem 

Staatshaushalt entstehen jedoch wie im Falle privater PPAs auch bei einer Weitergabe der 

Konditionen keine Kosten aus den Ausgleichszahlungen, da er nur als Clearing-Stelle zwischen 

den Ausgleichszahlungen der Unternehmen auftritt.

VORSICHT: Auch hier steckt der „Teufel“ im Detail, daher ist noch viel, sehr viel   

Abstimmungsbedarf erforderlich!

https://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.851308.de/22-35.pdf
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CfDs in der Kritik

Kritikpunkte an CfDs z.B. aus Sicht des BEE / BWE

• Zweiseitige CfD führen zu einem erhöhten Finanzierungsrisiko 

für Erneuerbare Energien und einer Verhinderung von 

marktbasierten PPA, vor allem wenn hierbei auf fiktiven 

Erlösen abgeschöpft werden.

• Sie schränken die Märkte ein und führen u.a. zu höheren 

volkswirtschaftlichen Kosten (u.a. aufgrund höherer Preise bei 

Ausschreibungen usw.)

• Sie verringern die Akzeptanz für die Energiewende, da 

Grünstromprodukte in Folge des Doppelvermarktungsverbots 

(§80 EEG 2023) im Rahmen eines CfD nicht möglich sind und 

können bei falscher Auslegung zusätzlich auch dringend 

benötigte Investitionen in Flexibilitäten unterbinden.

Dr. Simone Peters (Bundesverband Erneuerbare Energien BEE): 

„Die EU-Vorschläge gehen zu weit und greifen massiv in die 

Systematiken der Mitgliedstaaten ein. Die verpflichtende 

Einführung von zweiseitigen Differenzverträgen, Two-way

Contracts for Difference (CfD), auf EU-Ebene lehnen wir ab. Die 

Bundesregierung sollte sich im weiteren Gesetzgebungsprozess 

für eine freiwillige Lösung einsetzen, wie sie es im Februar 

gemeinsam mit anderen Staaten in einem offenen Brief gefordert 

hatte“

Quellen: https://www.bee-ev.de/service/pressemitteilungen/beitrag/bee-kritisiert-reformvorschlag-zum-europaeischen-strommarkt ; 

https://www.bee-ev.de/service/publikationen-medien/beitrag/bee-analyse-auswirkungen-einer-moeglichen-einfuehrung-von-contracts-for-difference-cfd-auf-erneuerbare-energien-im-strommarkt

Hermann Albers (Bundesverband WindEnergie BWE):

„Der Vorschlag aus Brüssel erscheint in seiner einseitigen 

Festlegung auf CfD als alleiniges Förderinstrument nicht gut 

austariert. Mit CfD lässt sich vielleicht für einzelne Technologien 

ein Rahmen finden. Die damit vorgegebene Rückkehr in ein 

quasi Festpreissystem ist aber ungeeignet, um ein Marktdesign 

zu erreichen, welches für Erneuerbare, Sektorenkopplung und 

Flexibilität betriebswirtschaftliche Anreize sichert.“

https://www.bee-ev.de/service/pressemitteilungen/beitrag/bee-kritisiert-reformvorschlag-zum-europaeischen-strommarkt
https://www.bee-ev.de/service/publikationen-medien/beitrag/bee-analyse-auswirkungen-einer-moeglichen-einfuehrung-von-contracts-for-difference-cfd-auf-erneuerbare-energien-im-strommarkt


Confidentiality: C2 - Internal

Agenda

• Ein Blick zurück
• Entwicklung der EE

• Entwicklung der Direktvermarktung

• EEG 2023

• Marktwertrisiko und Marktwertspreizung

• Neue Preissystematiken

• Ein Blick nach vorn
• Direktvermarktung 2023ff

• Exkurs: Differenzverträge, CfDs

• Zusammenfassung

• Fragen
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Zukunft der DV

Reform des

EU-Strommarktes

Ausbaupfad

Solar und Wind

Entwicklung der 

Energiepreise

EEG 2025 ☺
EEG 2025

• Ggf. noch mehr Regulierung 

erforderlich um die ambitionierten 

Ziele zu erreichen? 

Energiepreisentwicklung

• Wo geht die Reise hin – weitere 

Erholung oder erneuter Anstieg?

Ausbaupfad:

• Kommt der Boom wieder

oder bleiben die Investoren

zurückhaltend? 

Reform des EU-Strommarktes

• Was kommt auf uns zu nach den 

Verhandlungen auf EU-Ebene? 
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Last but not least…

• Die Direktvermarktung ist und bleibt wesentlicher Baustein für das Gelingen der 

ambitionierten Energiewende.

• Neue Rahmenbedingungen müssen sicherstellen, dass die Energieversorgung

wirtschaftlich (bezahlbar), sicher (qualitativ und quantitativ) sowie

umweltverträglich (ressourcenschonend) bleibt. 

Die Zeit drängt –

geben wir gemeinsam Gas!

Beim Beschleunigen müssen
die Tränen der Ergriffenheit
waagerecht zum Ohr abfließen.

Walter Röhrl
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Aufzeichnung &
Präsentationsunterlagen
Sie erhalten in der Woche nach dem Webinar eine E-Mail
mit einem Link zur Aufzeichnung und den Unterlagen.

Hier finden Sie die Aufzeichnungen und Unterlagen aller Webinare:
energysales.vattenfall.de/veranstaltungen/webinare/unterlagen
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